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G r o ß h e r z o g < i ch DadischeS

A n z e l g t - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 62 Samstag den 5. August > ^ r6.

Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigsten Privilrgiv .

Bekanntmachungen .
Nro . 2^ 27 . Die Wiederausfuhr deS SpedilionsguteS betreffend .

Nach § r des Gesetzes vom 4 - Jänner « 821 Regierungsblatt Seite >0, erhalt der Fuhrmann fürdi« aus dem Lagerhaus« erhobenen Transitgüter eine Frachtkarke , die er an der Granestaiivn gegen Em¬pfangsschein abzuqeben hat , bei Strafe des ewei-'achcn Zolls , vorbehaltlich der auf wirkliche Zollvergehengesetzten Strafen bet erfolgtem heimlichen Absätze im Lande .
u . ber di ' Traae : ob der Fuhrmann den Empfangschein demjenigen Zollamt« nicht zurückliefern müssetvelches,hm die Frachtkarie ausgestellt bat ? wird in Gemasheit einer Verfügung des Großhcrzogl. Finanz¬ministeriums vom 17 . September 1823 Nro . 4706 . Folgendes bestimmt :
Der Fuhrmann ist nicht verbunden , in jedem Falle den Schein zurückzullefern , sondern er hat nurdi« Frachtkarte an den Zeller der Auslrittsstattvn gegen einen Schein , den er zu seiner Sicherheit auf¬bewahrt , abzugeben, die Grän ^ cllcr haben die Irachtkarten zu sammeln , und monatlich an die betreffend »LagerhauSverwaltunq rückzusenden .

Wenn die Transitscheine am Lagerhausort im Laufe des zweiten Monats nach Abgang der Güter„ picht einkvmmen, so stad dieselben entweder nicht abgegeben worden , oder der Gränzzoller hat solche nicht»ingesendet; im ersten Fall ist der Fuhrmann , im andern der Gränzzoller strafbar , und »s liegt der La,gerhauSbchörde nur ob , zu unter uchea , an wem der Kehler lag.
Zu diesem End« ist der Zoller der Gränzstativn , wo die Güter ausgehen sollten , welche aus denBüchern der Laqerhansverwaltunq ersetzen werden können , von dem Lagerhausverwalttr zur Anzeige auf-luloroern , ob die Abgabe der Frachtkarte erfolgt ist . Geschah dieses und bat der Zoller die Einsendungversäumr , so ist eer Lagerhausveru-alter schuldig , der ibm vorqesezten Obereinnehmerei davon Anzeige zuMachen , weiche den Vorfall hieher berichten wird , um den Gränzzoller wegen feiner Nachlaßigkeit zurStrafe zu ziehen . Ist aber die Abgabe der Fcachtkarte nicht erfolgt , so ist der Fuhrmann durch das de,treffende Br . -rkr-amt zur Veeankworlung zu ziehen , und wenn er sich durch den Empfangsschein über di«Abgabe der Frachrkaree nicht ausw - isin kann , mit der gesetzlichen Strafe zu belegen . Sollte er aber denSchein tnidrinqea , und dadurch die Abgabe der Zollers widerlegen , so wird das Bezirksamt solches derObereinn «' merci anzeigen , welche i„ diesem Falle gleichfalls hieher zu berichten hat , um die Bestrasiingdes Zollers zu verfugen.

Damit aber die Fuhrleute nicht unqewarnt durch die Nachläßigkeit der Zoller , in dem Falle , wosie die Smoran,scheine aufzudewahren unterließen, zu Schaden kommen , ist nach Verordnung vom 7 . dieses ,Nro . 1469 . in allen Lagerhäusern die Warnung angeschlagen worden , daß die Fuhrleute die erhaltenenEmpfangsscheine , «nl -ved-r zum Lagerhause adliesi ' N , oder ein Jahr lang aufbewahren sollen , um wanndie Frachtkarke von den Grunz - Zollämtern nicht eingesendet wird, sich ausweißen zu können . '
Nach vorstehenden Bestimmungen haben sich die betreffenden Personen und Stellen zu achten .Karlsruhe den 1 . August 1826 .

Großherzogl . Steuer - Direktion .
Eassinonr . vdt . G oll .



Nro . Ji48 > Die Control « der Weinabqaben betreffend .
Nach gemachten Erfahrungen werden an der Grän - e Weine ein . esührt und durchgeführt , ohne baß

die Zoller gehörig untersuchen , ob die angegebene Zahl der Ohm oder CeNlner richtig feo ; anch w -rb diele
Unterjochung bei Abladung der eingefübrien Weine ( § . 58 der Z -ll»rdnung ) non den zur genauen Verglei -

chung sowohl der Quantität alS Qualität bestimmten Accissoren oder Orlszollern unterlassen , und die vor -

gcschricbene Control - der Transtlweine beim Ausgang an der Glänze versäumt .
Man v rordnet deßhalb :

i ) Die GränjZoller haben die Ladungen jedesmal genau zu besichtigen , und da , wo Brückenwagen sind ,
das durch diese angezeigke Gewicht mit den Angaben der Frachtbriefe zu vergleichen . W nn da - auS ,
oder aus andern In sichten und Erfahrungen ein Beobacht hcrvorgehen sollte , so ist der Zoll r zu ei¬
ner nähern Untersuchung verbunden , und bei Fässern zunächst eine Abvisirung vvrzunehiru » , zu
welcher ein Küfer beigerufen werben kann .

r ) Bei der Controle im Äbladorte haben die dazu verpflichteten Personen , in glri
'
ch . r Beziehung das näm¬

liche zu beobachten , und muß , bezüglich auf die Qualität und die angegebene Pre >ße der Weine ,
in weitere genaue Erfüllung kommen , was den Accissoren in § . 6 ihrer Instruction und § , 5 ihrer
Rechnunqvorschrist zur Pflicht gemacht wurde .

Z) Beim Ausgang der zum Transit bcstimmten Weine an der Grunze , hat der Zoller nach § . 5 . seiner

Instruction und der besondern Vcrordnuq vom 18 . May 1822 Nro . , 34 * . jedesmal uachzusehcn ,
ob die Faßer die angcbene Flüssigkeit auch wirklich enthalten , oder sonst keine Veränderung mit ih¬

rem Znnhalt vorgeqangen sey , und , wann sich Verdacht ergiebt , die erforderliche nähere Untcrfu -

chung auf obige Weife vorzunehmen
Hiernach haben sich die betreffenden Personen und Behörden zu achten .

Karlsruhe den » 5 - Juli 1826 .
Großherzogl . Steuer - Directio » .

Cassinone . vät . Toll .

Nro . > rr6 » . Die Ausstellung von He i m ath sch e i nen betreffend .

In Gemasbeit verchrlichen Erlasses des Großherzogl . Ministeriums des Innern vom r6 . Juni d . I .

Nro . 7352 . wird verordnet ; daß die Heimathsscheine für die in der Schweitz , namentlich im Canton Argau

sich aufhaltenden Inländer , in Zukunft auf einen Zeitraum von Z Jahren auszustellcri seyen. Sämmtli -

chen Oberämkern und Aemtern wird dieses zur Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht .

Durlach und Offenburg den » 5 . Juli 1826 .
Die Direktoren

des Murg - und Pfinz - und Kinzigkreises.
Kirn . Frhr . v. Sens bürg . vdt . Rost .

Nro . 12653 . D ie Auflö sung deSAmts Gondelshetm betreffend .

Das bisherige Justitz - Amt und Amtsrevisorat Gondelsheim , ist in Gemäsheil der durch daS Re¬

gierungsblatt vom > 2 . Juli Nro . XVIII . über seine Auflösung bekannt gemachten höchsten Ver¬

ordnung , nunmehr wirklich an das Amt und Amtsrevisorat Bretten übergeben worden , welches hiemit

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Durlach den 1 . August 1826 .

Das Dirertvrimn deS Murg - und PsinzkreiftS . _
' Kirn . " ür . Rost .

Bekanntmachungen .
Durch das Ableben des Pfarrer - Johann Mi¬

chael Lang ist die Pfarrei Moosbrvnn (Amts Gerns¬

bach >m Murg und PfinzkreiS mit einem beiläufigen
Ertrag von 500 fl in Geld , Naturalien und zehn-

dcn in Erledigung gekommen . Die Konkurrenten
um dieselbe, haben sich nach der Verordnung im Re¬

gierungsblatt vom Jahr 18 ' 0 Nro . 38 . insbesondere
Art . r . und 3 . zu benehmen .

Durch das Abst - rben des bisherigen Phvflci in

Pfullcndorf , ist die dasige Physicarslelle mit dem ta¬

rifmäßigen Gehalt und einer Pferdfourage in Erle¬

digung gekommen ; die Bewerber um diese Stelle

haben sich daher binnen 6 Wochen vorschriftsmäßig

bei Großherzogl . SanirätSkommisjivn zu melden .



417

Uutergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachung en.

Sckuldenliquidationen .
Andurch werden all « diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
fcnfl mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgrladen . —
AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( i ) zu Karlsdorf an das in Gant erkannte

Vermögen des Franz Adam Erthal ', ans Donner¬
stag de » 31 . August d . I . Morgens 8 Uhr in dies¬
seitiger OberamtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
( 3) zu Bretten an das in Gant erkannte

Vermögen des DreycrmeisterS Jonas Fink , auf
Donnerstag den Z . August d . I . Vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Obcramt Durlach .
( 1 ) zu Duclach an den in Gant erkannten

Friedrich König , Mehlhändler , auf Donnerstag
den >7 August d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger .
OberamtSkanzlei . Zugleich wird über die Wahl eines
Curatormasse und über die Lermögcnsveraußcrung
verhandelt .

( il zu Dur lach an den °in Gant erkannten
Nachlaß deS verstorbenen Verwalter Heide « reich ,
auf Donnerstag den 24 . Au .,ust d . I . früh 8 Uhr
auf dieffriii,er Oberamtskanzlei . Zugleich wird über
die Wahl eines Curatormaffe und über die Vermö -
gensveräuß . runq verhandelt .

0 ) m Wöfchb ach an den in Gant erkannten
Nachlaß d . S verstorbenen Michael Rupp e nder , auf
Donnerstag den 17 . August d. I . früh 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamlskanzlei - Zugleich wird über
die Wabl eines Euratormasse und über die Vermö¬
ge » .'-Veräußerung verhandelt .

( > ) zu Söllingen an de» in Ganterkannten
Nachlaß de « verstorbenen Joseph Kern , Mezqer ,
auf Donnerstag den , 7 . August d . I . früh 8 Uhr
auf diesse .liger OberamtSkanzlei . Zugleich wird über
die Wahl eines Eurawrmaffe und über die Vermö¬
gen so . , ächerung verhandelt .

( r zu Durlach an den in Gant erkannten
alt Philipp Jakob Semmlec , Zimmermann , auf
Donnerstag den 10 . August d . I . früh 8 Uhr auf
diesseitiger Oberamrskanzlei . Zugleich wird über die
Wahl eines Carakormasse und üöer die Vermögens -
Veräußerung »erhandelt

( 2 ) zu Jöhlingen an die in Kant erkannte
Anton Schrots Witkwe , auf Donnerstag den » 0.

August b . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger ObtramtS -
kanzlei . Zugleich wird über die Wahl «ineS Eura ,
tormaffe und über die Vermögensveräußerurig ver¬
handelt . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(3 ) zu Vö lkersbach an die Verlassenfchast

des Nikolaus Daum , auf Mittwoch den23 . August
d . I . früh 9 Uhr vor hiesigem Amt . Aus dem

Bezirksamt Heiligenberg .
( 1 ) zu Immenstaad an den Effigfabrikant

Nepomuk Popele , welcher sich zahlugSunfahig er¬
klärte , und um gerichtliche Erledigung feines Schul -
denstandes gebeten hat , auf Dienstag den 5 . Sepk .
d. I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . A . d.

S t « d k a m t K a r l s,
'r u h e .

( 1 ) zu Karlsruhe an den in Gant erkannten
Küftrmeister Gottlob Drockwitz , auf Dienstag den
rr . August d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Stadtamtskanzlei . Aus dem

Landamt Ka rlsruhe . *
( , ) zu Spöck an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des alt Martin Hofheinz , auf Dienstag
den 22 . August d. I . Vormittags 8 Uhr bei Grvßh .
Landainte dahier , wo zugleich über die Wahl de»
Euratormasse , so wie über die Gebühr desselben für
die Verwaltung der Masse verhandelt werden wird . A. d »

BezicksamtKork .
(2) zu Dorf Kehl an den in Gant erkannten

Johannes Heß elöh l, Bürger und Ackersmann ,
auf Dienstag den 22 . August d . I . auf der hiesigen
Amtskanzlei . Aus dem

Obcramt Pforzheim .
( 2 ) zu Büchenbronn an den in Gant er¬

kannten Holzhauer Jakob Billing , auf Dienstag
den 29 . August d . I . Nachmittags r Uhr auf dies¬
seitiger Lberamtskanzlei .

( r ) St . Blasien . sSchuldcnliquidakion . I
Theils auf eigenes Ansuchen theils vermag Verfü¬
gung de « Hochpreißlichen Hofgecichts i » Freiburg vom
20 . d . M - Nro . 6017 und 18 t . S . wurden sämt¬
liche Gläubiger des Pfarrers Maurus Fa re « schon
in Todtnau , aus Donnerstag den 24 August d . I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei zur
Liquidation ihrer Forderungen mit dem vorgeladen ,
daß j . ne , welche nicht erscheinen , und ihre Forde¬
rungen nicht gehörig liquidiren , den daraus entstehen¬
den Nachtheil sich selbsten zuzuschreiben haben .

St . Blasien den 26 . Juli 1826 .
Großherzogl . Hofgerichts - Kommissär .
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' M undtod t - Erklärungen .
' Ohne Bewilligung des PfiegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden w ersten Grad für
mundcodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst - mit denselben konrrahirt werden . Aus dein

Oberamt Pforzbcim .
( z ) von Oeschelbronn der Ehefrau des Za - ,

kob Martin Wolf , deren Pfleger Friedrich Reich
'

astoa ist
' ( r ) von Kieselbronn dem Christoph Löt -

terle , Bürger und Bauer , dessen Aufsschtspfleger
Jobann Georg Koblenzer , Macheus Sohn , von
da ist.

(2 ) Baden . sBekannkmachung . j
'

Durch Be¬
schluß vom heutigen wurde der bisherige Aufstchls .
pfleger des im 1 . Grad für mundtodl erklärten Karl
Schick von Kartung , Urban Schick von da dieser
Pflßgschaft entlassen , und statt dessen der Bürger
Leonhard L i n h a r d von Sinzhcim als Aufsichts -

pfieger für Karl Schick bestellt , was hiemit zu jeder¬
manns Wissenschaft dekannt gemochc wird .

Baden den 8 Juli l8r6 .
Großh . Bezirksamt

( 1 ) Eppi nqe » . s Bekanntmachung . ] Dis

gecicn den Jobnnaes Lörtz alt von Hilsbach erkannte
Mundlodterklärung im ersten Grad wird hierdurch
wieder aufg .choben.

Eppingen den a 4 . Juli 1816 .
Großh Bezirksamt .

( 1 ) Kork . sBekanatmachung . j Die Mund «
todterklarung deS Karl Rektig , gegenwärtig in
Grossachsen , Bezirksamt « Weinheim wohnhaft ,
wird anmit . aufgehoben .

Kork den Juli > 8r6 .
Großh . Bezirksamt .

Trbvorladuagen .

Folgende schon längst abwesende Personen
»der deren Leibeserben sollen binnen » » Monaten

!
ich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
leht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «

bekannten nächsten Verwandten gegen Cautio »
wird auSgeliefcrt werden . AuS dem

Bezirksamt Etkrnbeim .
(3 ) von Münchweier der Joseph Maier ,

Soldat unter dem 4. Linien - Infanterie - Regiment ,
welcher den russischen Feldzug mit gemacht bat , und

seit dem Jahr i8 >3 vermißt wird , dessen Vermögen
in 269 fl . 50 fr . in Liegenschaften und Kapitalien
besteht . Aus dem

Landawt Karlsrube .
J

( « ) von Lied 0 lsheim der ehemals beim Groß -
herzogllchrn Militär als Hular gestandene , seit dem
Jahr 1813 aber vermißte Daniel Schwerer .

( 1 ) Lahr . sVecschollenheiiSerklänmg .j Der be¬
reits im Jahr >809 z->r An . ieruna seines BermörenS
aufgeforderke Benedickt Rieder von Schultern wirb
hiermit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
den nächsten Verwandter gegen Eaulion überlassen .

Lahr den ry . Juli . 816 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Borladungen .
( r ) Eberbach . sVvrladunz .j Johann Jakob

Link von Waldkazenbach »st am Za . v . M . au « der
Garnison Mannheim desertirtl derselbe wird daher
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei seiner Mili¬
tär - oder der diesseiligen Behörde unfehlbar zu stel¬
len , Widrigenfalls gegen ihn die gesetzlichen Nach¬
theile in Anwendung werden gebracht werden .

Eberbach am Neckar den 20 . July 1826 .
Großberzogl . Bezirksamt .

(2 ) Rhkinbischoffs h e i m . sVorladlmq u .
FahndunqJ Der unterm 20 . Juni d . I . ai « De¬
serteur ausgeschriebene Artillerist Ludwig Jager von
Rheindischoffsbeim ist auf erfolgte Sistirung und
Bestrafung gleich wieder aus seiner Garnison deser-
tirt und wird daher abermals aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen dahier oder bei seinem Brigade Kvm ,
mando zu stellen , und seinen böslichen Austritt zu
verantworten , bei Vermcidunq der gesetzlichen Geld¬
buße und des Verlustes seines Orrsdürgerrechts . Jn -
gleichem werden sämmlliche Polizeibehörden ersucht ,
auf diesen Deserteur fahnden und ihn im Betretung «,
fall hierher liefern zu lassen .

Rhkinbischofsheim den - 5 . Juli l8 »6.
Großh . Bezirk samt .

( 1 ) Neustadt . sFahndunq und Signalement . )
Der unten beschriebene Joseph Marx er von Mau -
ren , LberamtS Vaduz , welcher von dem Großh .
Bezirksamt Salem zur Verbringung in das Zucht¬
haus nach Freiburg auf dem Schub über hier abze -
schickt worden , ist heute beiläufig halb 8 Uhr dem
ESkordanten auf dem Transport von hier nach Fret -
burg zunächst unter dem Posthause unter der Staig ,
indem er dem letzter» das bei sich getragene Schieß -
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gewebr gewaltsam entwand , entwichen . Wir ersu¬
chen sämmtliche Policeib - Hörden auf den Marxcr fahn¬
den za lasftn , im ) im Belrerungsfalle denselben wohl-,
verwahr: ander überliefern zu lassen .

Neustadt Hi rr . July >8r6 .
Großd. Bad. Fürst,'. FürstenbergischeS Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe 'ist rv Jahre alt , 5 Schuh ZZs Zoll

groß , untersetzter Statur , hat schwarze Haare , hohe
Stirne , sch parze Augiud . auuen , graue Augen, eine
spitzige Nase , mittleren Mvn » , rundeS Kinn , schwa¬
che Bart , langlicht. s ?lngesicht , bleicher Farbe , gute
Zähne, am linken Backen unten eine schwarz« Warze.
Seine Kleidung bestund in einem grauen lü .heuen
Ueberrock , mir Wol'cnzeug gefüttert , der mit einem
aufstebendcn Kragen und mit grauen Posamcntier -
knvpfen verfth: » war , weiße lange Pantalons von
Zwilch , ziemlich neu , das Gille : kann nicht beschrie¬
ben werden , einen schwarzen ziemlich abgetragenen
Filzhut nach alter Form , kalblederne Sekude mit
Bändel und weiße Strumpfe. Das durch ihn dm
Eskordanten geraubte Gewehr ist ein Schrokstutzer ,
der jedoch nur bis zur Halste an den Lauf mit Nuß ,
baumholz geschaft- t . Der Anschlag ist ' mit einer
Meffingkappe , und der hölzerne Bügel mit einem
Messingblech bis cur Hälfte v . rsehen . Der Stutzer
wurde auf 8 fl . 6 kr . im Werth angegeben.

( ' ) S ins beim . sFahndung u . Signalem nt.)
Wagnergesell Jakob T re übel von Waldangeloch,
der wegen Landstreicher «« dahier in Verhaft war , istin abgewjchcner Nacht gewaltsam aus dem Arrest
gebrochen. Sämmtliche resp . Behörden werden 'er¬
sucht, auf diesen liederlichen Purschen zu fahnden und
ihn im Betrettungsfall hierher einlifern zu lassem.

Signalement .
Jakob Treub« l , m trlere Größe , 16 Jahre alt ,hat « in rundes blasses Angesicht , kurze hellblonde Ha¬rr, niedere Stirne , biaue Augen , stumpfe Nase , et¬

was aufgeworfene Lippen , und hört übel. Er trugbei seiner Entweichung eine schwarze wachscüchene
Schildkappe , einen bouteillengrünen manchesternenWamms mir gleichen Knöpfen , lange dunkelblaue
Beinkleider und Haibstiefeln.

Sinsheim den zc». Juli , 8r6 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Haslach , sGefundener Leichnam . ] Am
15 , d. M . wurde in einem Steinhaufen am Berge
zwilchen Salm . nsbach und Breitebene , Stabs Hof¬
stetten , seitwärts von dem W . ge , welcher von Hof,

stetten nach Breitcbene , zum H '
he - Wstthshause und

nach Schwcighausen führt , der Leichnam eines ver-.
muthlich Ermordctcn gefunden , an dessen Kopfe vor-
neu weder Haut noch Flcii'ch mehr übrig und bloß die
Knochen , zum Theil verletzt , zu schon war . Das
Hint -rbaupk war noch mit der Hautschwarke und e».
nem Büschel schwarzer Haare bedeckt . .Der ausge-
strektc Körper maß 6 Nürnberger Schuhe . Er scheint ,
von starkem Körperbau , und ziemlich wohlbeleibt ge - ,
wesen zu scyn. Er war bekleidet mit einem reisienen
Hemde ohne Zeichen , einem Hosenträger von verschie¬
denfarbigen Streifen , wrran vorne lederne Endstücke
angcschnaUt waren , einem sommermanchcstcrnen Gi¬
let und dunkelgrünen Janker von sogenanntem Ri -
bclezeug oder Schweizermanchestcr, langen , blauen
ziemlich feinezi leinenen Beinkleidern , blauen , ober»
weiß angestrickten , an der Sohle mir weißer Lein¬
wand besetzten Strümpfen , kurzen Stiefeln , vorne
mit Riemen zugeschniert , die Absätze mit Eisen und
die Sohlen sonst mit Nägeln beschlagen ^

Unfern dem Leichnam fand man die Decke ei¬
nes Wandcrbuchs . wovon die Blätter ausgeriffe»
sind , und in einer andern Gegend ein Stück von
dem Wandecbuch-Futterale mit der Aufschrift :

. „Schuhmacher
Mathias Hummer .“

Die Decke sicht 'aus , wie gewöhnlich die Decken
der Batifchen Wandcrbücher, und mit der Anfschrift
des Futterals stimmen die Buchstaben M . H . über¬
ein , die auf das Nastuch gezeichnet sind , welcher
sich in einer Tasche des JankerS vrrfand Gestern
wurden dann eine starke halbe Vi rkelstunde abwärts
in d . r Hub nahe am Wege ,n den Hecken zerstreut
Schuhmacherwcrkzrugeangeircff.n, die vermutkiichdem
Getödteken gehört hatten , und aus dessen Felleisen
weggeworfcn wurden. Sämmtliche obrigkeitliche Be¬
hörden und das Publikum werden nun ersucht und
aufgefordect, anher Nachricht zu geben , woher der
Schuhmacher Matbias Hammer fty , wie lange er
vermißt werde , und wo er sich düftn Frühling oder
seither zuletzt aufgchaltcn habe , und was etwa von
seiner Todesark oder darauf Bezügliches bekannt sey.

Haslach den 21 . July 1816 .
Großh . Bad, Fürst!. Fürstenbcrgisches Bezirksamt.

( 1) Bruchsal . sLandesverwetsungJ Christoph
Häberle von Geiftrköhoftn , k. Würtembergischcn
Obe-amls Gaildorf , welcher wegen wiederholt gebro¬
chener Landesverweisung durch Erkenntniß dcS Großh .
hochprelßl . Hofgerichts des MitkelrhetnS d . b . , Rastatt
22 . Juli 1825 Nr». 1118 zu einjähriger Zucht.



hausstrase verurtheikt worden , und diese Strafe er¬
standen hat , wird heute entlassen , sofort in Gemäß¬
heit des erwähnten hofgccichklichen Erkenntnisses der

Großherzogl. Bad . Landen adermal verwiesen .
Bruchsal den Z . August r8rst .

Großh . Zucht - und EorrectionshansVerwallung .
Signalement .

Derselbe ist ungefähr Zi Jahr alt , besezkcr
Statur , 5' 3" groß , hat schwarze Kopfhaare , cm

länglicktes Angesicht , flache Stirne , blonde Aug-
ldraunen , graue Augen , dicke Nase , gewöhnlichen
Mund , ranoesKiun , starken schwarzen Bart . Tragt
«inen runden Hut , ein schwarz seidenes Halstuch
mit rothen Streifen , einen grau tückenen Wammes ,
«ine aelbgcstrejfte Weste , blau leinene Hosen , ^der¬

gleichen Strümpfe und Bandelschuhe.

(2) ? abt . sStraferkcnntniß .s Da Soldar
Johann Adam Feger von Oberschopfheim auf die
öffentliche Vorladung vom 28 . Map d . I sich nicht
sistirl hat , so wird er in Folge dcs Gesetzes vom 5.
Oktober » 820 des Ortsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt , und die gesetzliche Geldstrafe auf den Fall ,
- aß ihm Vermögen ansällt , Vorbehalten.

Lahr den 23 . Juli » 826.
Großherzogl . Bezirksamt .

fr ) B ketten . ^Vermisstes Päckchen . ) Ge-

ffern wurde ein-'m Reißenden auf der Straße von
hier nach Bauschlott ein Päckchen mit den unten

verzeichnten Effecten auS der Ehaife entweder ent¬
wendet voer girng sonst vcrtoren. Sammllich « Be¬

hörde » werden ersucht , zur Entdeckung der verlore¬
nen Gegenstände gefälligst mitzuwirken , und sie im
Entbeckunast'aU ? anher zu senden , wogegen dem An¬

zeiger eine Belohnung von 5. fl. 24 kr . zugeflchert wird.
Beschreibung der Effecten .^

; 1 blutttüchencr »euer Irak mit gelben Knöpfen.
1 Paar gelbe Nanqurnhosen .
* Kamelhaaren« Weste mit gelben Stressen .
1 nemo flach enes Hemd , gezeichnet mit F . 8 . , mit

fl » , .» Kragen von holländischem Tuch,
s häuf »es Hemd.

. Lreltm de» 29. Juli 1826.
Großh . Bezirksamt»

( ■*} Rhen,bifchoffshetm . sKraftlo » er»

Sdi .i^ .tian ‘,1 Da. auf die in den Anzeigeblat-

tern Nro . ry . Zo . Zl enthaltene Aufforderung vom
7 . April d. I . niemand Ansprüche aus einer vcrlo-

rengegangcncn Obligation des Davio Gabriel zu
Linx vom Jahr 1786 über 4oo fl . erhoben hak , so
wird dieselbe hiemit für kraftlos erklärt.

Rheinbifcheffsheim den 28 . Juli i8r6 .
Grvßh . BezirksAmr .

Kauf - Anträge .
(2) Bruchflal . sFeucrfpritzen, Fässcr w . Ver¬

kaufs Bis Mittwoch den 16 . k. M . MorgendS
früh um 8 Uhr wird auf dem herrschaftlichen Zimmcr-
platz versteigert : MihreresHandwerkSqcschirrfür Schie¬
ferdecker , Maurer und Zimm . rleute , einige große
Wa ^ nwindcn , Kelten und sonstiges Ersengeschirr ,
auch altes EFen , Blech und andere alte Dauger .tthe,
sodann mehrcres ? aß - und Kellcrgelchirr . Hierauf
Nachmittags 2 Ulw eine große Feuerspritze sammt
den Schlauchen , und r kleine Feuerspritzen , auch 4
große Wagen mit schweren cisenen Bolsen und i 065 iß
regulrrtem Eifengewichk ; endlich den folgenden Don¬
nerstag Wiltags 2 Uhr in dem Zehnckelker zu Hel»
delsheim y in Eisen stark gebundene Weinfässer , zu¬
sammen 6i Fuder haltend , sammt den Lagern.

Bruchsal den 28 . Juli 1826 .
Grvßh. DomainenVerwaltung .

fr ) Ettlingen . sBemaccordverstcigrrung. )
Die Arbeiten an dem em nächsten Jahre zu erbaiiew ?
den neuen Schulhause zu Bürbach sollen Donnerstag
den 24 . August d I . früh 10 Uhr in dem Wirlhs -

haus« zum Adler in Burbach an den Wenigstnehmen-

öffentlich versteigert werden . Nach dem gefertigten
Ucber 'chkage werden sich die Kosten dieses Baues auf
ungefähr 4ooo fl . belaufen. Wer an der Versteige¬
rung Tbiil nehmen will , muß sich durch ei» Zeug-

niß seiner Heimakks-Obrigkelt ausweißen , daß er di«

erforderlichen Kennrniß« und das hinlängliche Vrr -

mögen um Sichciheit leisten zu können, besitze»
Ettlingen de» rv . Julv 1826 .

Grvßherzogl. Bezirksamt .

frs Karlsruhe . fHausversteigerung s Mit
Genehmigung hoher Obervormundschaft wird da «
von Schill ingische dreistöckig: « WeknyauÄ von
»5. Pi . een nebst Kuchen , Keller » , großem Hof und

taranstoßendcn mit einer Malier d :vv *» ? &■-» Garten
von ungefabr t Morgen , in der Swleßgraße , neben

Hr Oberbaubirecior WinbrenuerS '-gcden und dem
weißen Baren gelegen , auf Ml . tw. ch den ist .
kommenden Monats August, Nachmittags 2 Uhr auf
dem Staötamrrrevssorars ' Bureau , vorbehaltlich cbrr «
rvrmund ^chafcliche -i! Genehmigung , öffenituch v . cstei .

gert. Die Bedingungen, welche sehr annehmlich sind.



indem ein bedeutende Kapitels stehen LlkiSrn kann ,
können sowohl bei dem Stadt - als LandamtsReviio -
tat dahier ein, - sehen werden .

Karlsruhe d . n zo . Juli , 8 *6 .
Großkerzogl. Stadt - ,'lmtsrevisorat .

fr ) Karlsruhe , ftzoizverstngerunq j Mon¬
tag den 7 , August d , I Vormittags 8 Uhr werden
im Schcöcker Gemeindwald aul der sogenannten
Schröcker Heck Go K afler eichen Scheic - und , uß
Klafter vergleich n Pügelholz gegen daare Bezah¬
lung öffentlich an ^d >» Meistbietend,n versteigert
Werden , woeu die Sreigliebhader hifmit ein^eladen
weroen . Karlsruhe den 27 J,ui i ru .

Großherzogliches Fort ?lmt .
( , ) Karlsruhe . sGebaud -' verstciqerung in

Badens Monla s den * 8 . August d . I . Nachmit¬
tags 3 Uhr lassen die Unterzeichneten den bei dem
alten Converlationrhaus gelegenen untern Garten
mit dein Stock Hoden massiven Cborg. baute , im
Ganzen ungefähr * 6o Schu lang und 8 » Schu breit,
worauf an tun Käufer die uns von Seiten deS Staats
garantirr - Real Schiidwirthschafts - und Baadgerech-
tigkeit . mit dem erforderlichen Minralwaffr , nebst

-dem Bürgerrecht in Baoen üd . rjebt , öffentlich an
den Meistbietenden unter billigen Bedi "gunge» ver¬
steigern , und wenn der Anschlag von joooo fl . ge¬boten wird , dem L . tzbi . tenden ohne Ratificalions -
vorbcyalt sogleich als eigen Zuschlägen

I . Berckmüller .
C. Holb .

( , ) Mahlberg . fWirtbshausversteigerung zu
Rust .) Auf amtliche Anordnung soll das Kronen-
winhshaus zu Rust , welches im untern Stock mit
einer großen Wirlhsstube , r großen Zimmern , Back¬
stube , Küche und großem Weinkeller, im obern Stock,aber mit einer großen Wuchs - und Tanzstube , r
großen Zimmern, ditto Speicher nebst 2 Zimmer da¬
bei , versehen ist . einem daran liegenden Gemüsqärt -
chen, eine neue besonder« stehende Scheuer fammk Stal «
lungen , alles dieses auf dem Marktplatz befindlich ,für ein Eigenkhum ,n annehmbaren Terminen verstei¬gert werden . Hiezu hat man Tagfarth auf Montagden ii . August d . I . Morgens io Uhr bestimmtund werden daher die allenfalflgen Steigliebhaber eiiu
gnaden sich auf den bestimmten Tag und Zeit rn
Rust einzufinden , und sich mit den erforderlichen
Vermögenszeuqmssen zu versehen .

Mahlbcrq den 3 , Juli >8 * 6.
Großkerzogl. Amtsrevisorat.

(r ) Nonnenweier . fG - däude und Güter -" kauf.j Ein Mitglied der hohen Grundherrfchast
tz

^ annenweier , ist wegen zu weiter Entfernung
«Nd HPr ' gesonnen , nachstehende Gibäulichkeiccn

Güter in hiesiger Gemarkung gelegen , zu ver¬

äußern . Dem zu Folge wird Montag den 4 . Sepk.
d I . Vormittags , o Uhr , im Wirthshaus zur
Sonne dahier , i nter 8jährigen , mit 5 pCt . ver -
zivSllchen Zahlungsterminen , thcilweise oder auch im
Fall sich Liebhaber zum Ganz . « einfinden , im Gan .
zen dem öffentlichen Verkaufe ausgefetzt :
a ) Ein zwcistöckigtes Wohnhaus mit y Zimmern

und einem Keller .
k ) Ein Haus Mit r Zimmern und Küche , hinter

dem Erster».
o) En, solches , dcm Erstem gegenüber mit 4 Zim -

m . rn , Küche , Fruchispcicher und Remi en .
cl) Zw i Scheunen und zwei Stallungen unttr einem

Dach.
o) Das Back - und Waschhaus,
fj 3 Sester Gemüsgcmen mit einer Mauer umgeben

und 3 Sejter , daö Bosquet
g ) z > Sester zchndfreieS Feld , zur S . ite der Ge-

dailde und Gärten .
Das Ganze liegt beisammen im Ort Nonnen¬

weier , an der durch denselben ziehenden Nhcinsiraße ,
in einer angenehmen fruchtbaren Gegend, iß Stund
von Lahr und ß Stunde vom Rhein . Die nähet »
Bedingungen können schon vor der Versteigerung
täglich bei der Schaffmi vernommen werden . Be¬
merkt wird noch , daß dem Käufer des Ganzen , je¬
doch nur auf ausdrückliche » Verlangen , die höchstbe»
nöchizten Wiesen noch besonders käuflich abgegeben
würden.

Nonnenweier Amts Lahr den 17 . Juli , 8r6 .
Gcundherrlichr Schaffnei .

(r ) Stein . fFasserversteigerung und Keller-
Verpachtung . ^ Montag d . n > 4 . August früh 9 Uhr
werden in dem hiesigen herrschaftlichen Keller 9 ent¬
behrliche , größtentbeils in Eisen gebundene Fässer
von 6 bis 13 Fuder Gehalt , öffentlich versteigert,
zugleich wird eine Verpachtung des herrschafkl . KellerS
vorgenommen.

Stein den 29 . Juli , 8 *6.
Großh. DomainenVerwaltung .

PachtantrLge und Verleihungen .
sz > Stell selb im Obrramt Bruchsals fSchä »

ferei - Verpachtung > Der Lrtsvorstand zu Stertfeld ,
ist willens bis den r8 . August d . I . Nachmittags
* Uhr , die schon mehrere Jahre bestehende Winier »
schafwaide auf 3 nacheinander folgende Jabre mit dem
Beding zu verpachten , daß diese Waide und zwar
in jedem Jahr von Michaeli bis Maria Verkündi¬
gung mit 100 Stück betrieben werden kann.'

Sttklftld den *5 Juli , 8 * 6.
Der Ortsvorstand .
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Bekanntmachungen .
( * ) Rastatt . [» « }«!> .] Es sind hier mehre ,

re tausend ,fassrauben von bi« 5 | ' lang zu verkau¬
fen . Kaufmann Valentin Rheinboldt daselbst

Liebt über das Nähere Ausschluß .
"r

Dienst - Rach richte ».

Seine Königliche Hoheit haben gnädigst geruht
hem Canpidaten Ferdinand Sander die erletiste

zweite Lehrstelle an dem Pädagogium zu Durlach

nebst dem Pfarrvikariat mit dem Charakter als Dia -

tonuS zu übertragen .

Schullehrer Gockel zu Mappach wurde in den

Ruhestand versetzt , Und der bisherige Schulprovisor

Johann Flirdrich Kiefer als Schuladjuncl daselbst

angestellt .

Der erledigte Schuldienst in Rickenbach ist dem

bisherigen Schulverweser in Steinach , Valentin

Kaäs übertragen worden . ,

Auszug aus dem Verzeichnis

der vom 29 . bis 31 . Juli in Baden ange >

kommenen Badqäste und anderer Fremden .

Im Badischeu Hof . Frau Baron v . Roll und

kady Browniow mit Famile au » England . Hr Bronk
von da.

Im Baldreit . Hr . Meyer . Gul °besstzer au » All-

vtiannsweiter . Hr . Bürck, Gastgeber aus Dailach , mit
Vatlin . Hr . Dietrich , Schullehrer au « AUmannsweier .
«ilt Frau . Hr . Herrentnechl mit Frau von da .

Im Drachen . Hr . v . Poffet , Oberst ,
'
n engt.

Diensten, wir Gattin . Hr . Ferbel »us Paris . Hr . d«
Elomadee aus Slraßburg . Hr . Durmont von da . Hr .
Moutarnier aus Lyon . Hr . Eonftonz mit Gattin au «
Pari « . Hr . Plaxhet , E ' qenthümer 00« München.

Im Hirsch . Hr . Ldwenllein . Kaufmann au «
Frankfurt . Mab - Fleischvauer »nd Mad . Broistedt au »
Straßburg . Hr . Mayer , Kaufmann au« U >m . Hr .
Streiber , Deputirter des deutschen Hondetrstai .des au«
Thüringen . Hr . Bauden mit Gattin aus London .

Im Salinen . Hr . Thomssen, Oberst . ieutenart
aus England . Hr . Moppere , Kaufmann au « Ruits .
Hr . Schorn , Kaufmann au » München, vr . Zoller, Kfm.
aus Frankfurt a . M . Sr . Heidt , Regierung - roty au «
Potsdam . Hr Jcbn Then, Ko » mann aus Irland .

Inder Sonne . Hr. Welker , Pcoicssor aut
Freiburg , mit Familie . Hr . Fardely mir Familie au»
Mannbcim . Hr . Brandmüllcr , Kauimann au « Bafel .
Hr . Herrwann au » Mannheim . Hr . I . Hoyer , Hr . E .
Hoyer » Hr . More und Hr . Browetiow , Rentiers aus
England . Hr . Rbelnek, Kaufmann aus Lahr. Hr . R « u -
bS , Lieutenant au » Frankreich.

Im ZLhringer Hof . Hr . Baron v . Schönau
mit Hrn . Sohn . Hr . Groß , geh . eegaliousrath au »
Karlsruhe . Hr . v . Zandt , Oberst IN königl. bair . Dien¬
sten aus Nürnberg . Hr . Carey , Rentier aus London .
Hr . Baron von Wangen aus Freiburg . Hr . Dr . Mack-
lok, Medicinalraih au « Fürstenau .

In Privathjufer . Hr. Ellison , Rentier auS
England . Frhr . v. Lütkevltz . k. pieuß . Regi - r »ngsvräsi -
denr aus Schlesien , mit Hrn . Neffe . Hr . Heringyam ,
CapitLn au « London . Hr . Döring von da . Hr . Ritter ,
R . Hardinge , Mtlady Hardlnge und Hr . General Wulff
ou » London . Hr . Büchner , Stadkamtmann aus Frank¬
furt , mit Güttin Hr . Winter , Llaatsratb » r.d Mini¬
sterialdirektor aus Karlsruhe , mit Familie . Hr . Baron
von Castera , Oberst aus Straßburg , m >l Dlle . Tochter .
Hr . Roo» Gastgeber aus Karlsiube , mit Gatt !« Fron
Oberrrmnunqsraib Gyber mit Frau Mutter aus Karls¬
ruhe . Hr . Kunert , Lonkunstier aus Prag , mit Gattin .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 29 . Zuly 1826 .

iFrucktpreiS . | Karlsruhe . ( Durlach . { Pforcheim . f Brodraze . sÄarlSruhe Dcirt . | Kleischrare . ZKarlsr »Durl .

Da » Malter fl . fr. fl. kr . n . kr . Sin Weck zu Pf. Lid . ° Pf . e . I Da « Pfund kr . 1
h*

Neue » Kernen — — — — — 1 kr . Sil * 7i g - -l Ochsen fleisch l
Xüer Kernen
Walzen < -
Reue » Korn

6
5"
4

40
[f&a

6
5
4

10
52

6

4

1& dito zu a kr .
Weißdrod zu

— i5
^

^ Gemelne » »
• P » ! Rindfleisch >

j Kuvstcisch .

6
6
f>

G
b

Altes Korn — — — — — — 6 kr . hält 1 *6 1 g I Kaldtteisch - 6 6

ßkm Frucht
4 4 H

'
4

—
Schwarzdrod ! zRäuptingsss -

i Hgmmelsl . 6 6

Hal ' er » - 2 2 54 3 _ zu 4} kr . hält 2 — | SSchweinest . 6 6

Welschkorn -
Ervsen d. Sri .
Linsen - - -
Bohnen * -

& &2 0 02 6
1

z
—

dito zu 9 kr .
zu 5 kr . hält
zu io kr . hält

4
2
k

s Ock-senzunge
lü i,Od )fenmaul

I * Ochsen'uß
“

9jji Kalbskopf

8
«4
8

»4

?

8
s6

( Biktualien - Preises Rindschmalz das Pfund au kr. — Schweineschmalz kr . — SSntm i5 kr .

Lichter , gegossene <6 kr . — Seife ja fr . — Unfd -.' itt der Cnr . 14. fl , 5 Ever st kr.
- - ^ ,11 1, m i n i „ I . . . ■ i winr »

Derlag und Druck der C. F . Müller 'schen Hyfbuchdruckcrey .
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